
10 Impulse für starke Kinder
Damit Kinder sich sicher und selbstbewusst fühlen

Mein Raum ist sicher!
Sorgen Sie für eine emotionale und körperlich sichere Atmosphäre. Kinder brauchen
feste Bezugspunkte, Verlässlichkeit und Menschen, bei denen sie sich geborgen
fühlen.

Gefühle fühlen
Gefühle sind nicht falsch - sie sind Wegweiser. Hilf deinem Kind, Wut, Angst, Traurigkeit
und Freude zu benennen und zu verstehen. So lernt es, sich selbst besser zu regulieren.

Vorbild sein
Kinder lernen durch Beobachtung. Gehen Sie ehrlich mit Ihren Fehlern & Gefühlen um.
Zeigen Sie Ihrem Kind, wie man fair streitet, sich entschuldigt und Verantwortung
übernimmt.

Antwort parat haben
STOPP

Ich bin richtig, so wie ich bin
Vermittlen Sie Ihrem Kind: "Du bist richtig, so wie du bist." Kein Vergleich mit anderen,
keine Optimierung - sondern Annahme, Bestärkung und liebevolle Spiegelung.

Stärken stärken
Erkenne, benenne und feiere die kleinen Fortschritte deines Kindes statt auf Schwächen
zu fokussieren, frag: "Was hast du heute gut gemacht?" Das stärkt den Selbstwert.

Zuhören lernen
Augenkontakt, aktives Zuhören, echtes Interesse - so lernen Kinder, sich einzufühlen
und mit anderen in Verbindung zu gehen. Und ganz nebenbei üben Sie mit.

Füreinander einstehen
Mut bedeutet nicht nur, für sich selbst einzustehen, sondern auch für andere. Sprechen
Sie über Zivilcourage: "Wie kann ich helfen, wenn jemand ausgeschlossen wird?"

Liebe zeigen - täglich!
Sagen Sie Ihrem Kind jeden Tag, dass Sie es lieben. Nicht, weil es "brav" war -
sondern einfach, weil es da ist. Bedingungslose Zuneigung ist der stärkste
Schutzschirm im Leben.

Übt gemeinsam kurze, klare Sätze für schwierige Situationen: "Lass das!", "Ich will das
nicht!" oder "Ich sage STOPP!" Diese sprachliche Vorbereitung gibt Sicherheit.
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